
Du willst was im
Freien?

»... komm zu uns und mach  
Deine Ausbildung beim  
Landratsamt Tübingen -  
es gibt eine Menge zu tun  
auf unseren Straßen*«

Benedikt Lorenz

Verwaltungs 
fachangestellte*r

Verwaltungswirt*in
Kauffrau*mann 

 für Büromanagement

 

Vermessungs- 
techniker*in

mitgestalten – praxisnah – vielseitig
www.mein-check-in.de/kreis-tuebingen

*Ausbildung: Straßenwärter*in



Während meiner Ausbildung im  
Landratsamt Tübingen bin ich in unter-
schiedlichsten Abteilungen eingesetzt.  
Dadurch habe ich erfahren, wie viel- 
fältig die Aufgaben in der öffentlichen 
Verwaltung sein können.«
Wirklich toll ist das Arbeiten in einer modernen 
Verwaltung mit netten Kollegen.«
Dank der vielen Projekte dürfen wir 
bereits frühzeitig in der Ausbildung 
eigenverantwortlich im Team Aufgaben 
lösen.«

 

»

»
»

Bewirb dich jetzt!
www.mein-check-in.de/kreis-tuebingen.de
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Betriebliche Ausbildung 
bei einer Straßen- oder 

Autobahnmeisterei
(z. B. Straßenmeisterei 

Rottenburg)

Schulische Ausbildung 
mit Unterricht an der 
Gewerblichen Berufs-

schule Nagold. Schwer-
punkte: technische Ma-
thematik, Fachzeichnen 

und Technologie

Überbetriebliche 
Ausbildung im Aus-

bildungszentrum der 
Straßenbauverwal-

tung in Nagold

Voraussetzungen
•	 Erwerb der Führerscheinklasse „CE“ (LKW mit Anhänger) ist 
integraler Bestandteil der Ausbildung. Bei der Einstellung ist die 
notwendige ärztliche Bescheinigung für die Eignung zum Erwerb 
der Fahrerlaubnis vorzulegen.

•	 Interesse an einem abwechslungsreichen Beruf, an Technik 
­(Geräte und Fahrzeuge) und Arbeit im Freien 

•	 Einsatzbereitschaft und handwerkliches Geschick

an Straßen und Brücken im Vordergrund. 
Im Winter gehört neben der Gehölzpflege 
das Räumen von Schnee und ggf. Streuen 
der Straßen zum hauptsächlichen Tages­
geschäft. Im Herbst und Frühjahr stehen 
Reinigungs- und Reparaturarbeiten sowie 
die Pflege von ­Straßenbegleitpflanzungen 
und Gehölzen an. Hinzu kommen noch 
Aufgaben aus dem Bereich Tief – und Stra­
ßenbau. Ein*e Straßenwärter*in ­be­dient, 
pflegt und repariert moderne Maschinen 
und Geräte. Auch die Aus­einandersetzung 
mit Umweltschutz, vor allem bei der Grün­
pflege und dem Winterdienst, prägt das 
Berufsbild.

Der Verlauf der Ausbildung Die Ausbildung dauert 3 Jahre und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen verkürzt werden. Sie setzt sich aus drei Teilen zusammen:

             
  	

Straßenwärter*in

  	       
  	       
  	       

Der Beruf  Straßenwärter*in  ist  ein  staat­
lich  anerkannter  Beruf  des  öffentlichen 
Dienstes,  der  vielseitig,  interessant  und 
verantwortungsvoll  ist  und  hohe  Anfor­
derungen  an  die  körperliche  und  geistige 
Konstitution  stellt.

Die  Aufgaben  und  Arbeiten  des  Straßen­
wärters  sind  sehr  umfangreich  und  vielsei­
tig.  Sie  werden  in  Teamarbeit  oder  auch 
selbständig  erledigt  und  durch  den  Wech­
sel  der  Jahreszeiten  und  der  Witterung 
bestimmt.  Im  Sommer  stehen  die  Pflege 
von  Grünflächen  sowie  die  
Instandsetzung

Nach  dem  2.  Ausbildungsjahr  findet  eine  Zwischenprüfung  statt  und  am  Ende  der  gesamten
Ausbildung  die  Straßenwärterprüfung.

Ausbildungsvergütung

Die Auszubildenden erhalten während der Ausbildungszeit 
eine Vergütung nach dem TVAöD.

www.kreis-tuebingen.de/ausbildung



Aktiv mit- 
gestalten? Vielfältige Ausbildung 

im Landratsamt  
Tübingen

Verwaltungs 
fachangestellte*r

Verwaltungswirt*in
Kauffrau*mann 

 für Büromanagement
Straßen- 
wärter*in 

Fach- 
informatiker*in

 

Vermessungs- 
techniker*in

Studium:  
Public Management 

 

Studium:  
BWL-Tourismus

 

Studium:  
Wirtschaftsinformatik

 

Studium:  
Sozialwesen

mitgestalten – praxisnah – vielseitig
www.mein-check-in.de/kreis-tuebingen




